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S .R .GrünbeckreferirtaberCanalvonmündlichsachenvorantin ,angelegenheiten .EinAnsuchenumBaube¬willigungfüreinenGar¬thaler u .Regelbe¬anbegebenhern ,derBachstraßenachan¬tragdesselbenVatertengenehmigt .Einkeinesgegenfer¬polizeilicheVerfügungenwirabgelehnt.
kasse legt einbericht an¬
anGemeingela¬cautionszeitun¬betr .dieBesetzungeiner
Rath.Religionslehrerstel¬in derEheleuttervor undFrantragtdiren kanntnusnahmeH .RitterbeantragtdenMateriallagerplagten
zweitederStraßeanbe¬nunginbegebensovor¬in derNeusatzgassedessen
BreifürdenKirchenbau¬daselbsterforderlichst,indie Bückengassezuver¬von Augenommen .
H .Tomolabeantragt
dievomMagistratvorge¬
schlagenenSupplirungfurdemgebrachtenProfesso¬andercomminalRue¬Marsche ,fer¬burgestumzugenehmigen.augen

in

er

derselbenRatentbringteinerErbsteLandtschul¬
ratheszurKentnisvor¬michbehuff ,etwarerVereinfachungderBe¬
setzungwederfürLehr¬wollen,anschließlichderaliter denLehrge¬seinengestattetseinsol¬horsamlichin warbe¬antheilung mit¬ge¬ er ist denBelage¬in

hen¬ denGesuche .
chen dazu nahe ge¬schalenauchal¬genundbeiten .gel ange¬werdensichzuse¬ne de¬wollen ,ausdemeben¬gehe unter¬zögeundderGefährten,geschließen,esfürgener ober¬erge¬ge¬ge¬nen an ihm er¬sie entlicheinden hie¬zu schenan¬erwendun¬tig verhan¬er ge¬zugesteltenRefe¬ge¬ glich denkebeneinKemnitzenzube¬inseinediemannichtbe¬
ad
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Extensaalin derGassergessen
Schadenleidenkönnte .aber deren Antrag
desselbenReferentenwird genehmigt ,soder
Kaiser herrschenKinder
gueten in derengeren
ds ganzenJahr vonzu
u vomgeöffnete

ge derselbeReferentkein
frage fürvermeldungvonHochzuallemVaterineinerRochevonSchulen
währendderHausharrenin denJahren1796 .1897
einenberichvon15fl .
zuwilligen .den mich unter vorma¬
an der wereErdung
wird nach einemAn¬
trage des D .Hermann

um dubitation und
willig

verweser
demniren uberniret
denVerse¬
BurgermeisterKoch

tage die Bezeich
Sommeraber Zeitvom
30 .Apriler fastvonge¬
nommenwahlen inder
beziehtausschußzuverifi¬

da
hat

. F .d .Wahren kann
auditu adaptirungei¬
res besinnen wir
als Ihres gestei¬

einer olden¬
mich einen bege¬
fe zu beigen
nachAnwendesalten

deren neben Ihr
patrem fur einen
an der Rede die
der bewilligt .

S .R .Braunbeantragtder
AllgemeinenOstereichischen
lektricitäts -Gesellschaftübel
legungen in denBezirken
biszugestatten .DieseBewil¬
ligung wird ertheilt und
wird der Magistrat überAn¬
trag des Bürgermeisterskauf¬
tragt ,dieordnungsmäßig
WiederherstellungdesPflasters
strengstens zuüberwachen ,

M .Dr .Deutschmannbean¬
tragt ein Offert betreffendeine
Grundtransaction ,welchebehufs
Durchführungderverlängerten
GußhausstraßeimBez .Wieden
erforderlicherscheint ,wegen
zu hoher Forderungabzuleh¬

nen .WegenEnteignung des
für dieStraßeerforderlichen
Grundstreifenssei dasExpro¬
priationsverfahreneinzuleiten .

Angenommen ) .
S .R .Purscht ,beantragtdie

Einbeziehungderobengasse
in Döblingin dieStraßenbe¬
spritzung .(Angenommen. )ÜberAntragdes M .Müller
werdendenbeimSchulhaus¬
benLeopolstadt,Mittelbachstrafe
BeschäftigtendieüblichenGleichen¬
gelderbewilligt .

denjenigenDanckmannnenderstädtischenFeuerwehr,
welchewährenddesQuar¬
als l .J .bei größereBau¬
den in Verwendunggestan¬

den sind ,werdenRein¬
rationenzuerkannt .

M .Graf beantragtdem
beimmerksamtlichenDienst¬
amHofbeschäftigtenAushilfs¬
dienern den Taglohnvon 1fl
30kr auf1 fl 50fl zuerhöhen.

angenommen .

Regest .Dr .Neumayr
beantragteine jüngstvorge¬
nommeneErgänzungsmahl
in den ArmenrathdesBezirkes
hierung zu bestätigen .An¬

genommen .



S .R .sichert referirt wegen
benutzungder beidenWien¬
fleißiegulierung inVerwen¬
der sehendenVollbahnbe¬
hofe verführungvonAnsu¬
material an Bau¬
tung der Stadtbahnzum
Zweckeder Anschiffungder
Stadtbahnstationhätteldorf
beantragtdieseBenützung
unter den vomMagistrat
angeführtenBedingungen
jedochgegeneineentspre¬

chendeVergütung,dienicht
wenigerals 70Kreuzer
per in der zurVerführung
gelangendenMateriales
betragensoll ,zugestatten.
AusdemRathhause. )heute
vormittag statt Erbieten

derer demBürger ,
meister Strobach einen
besuchab .Fernerhin
sante vormittag begier¬
vorsteher Biermit
mehrerenMitglieder
die Beziehvertretung
werden beimBürger¬

meister
am heute feinet

directions¬
der CorrelatenaberMichael
GrunerdieVorstandes
magistEinrechungspro¬oralis ,seinjährigessensibilium dahinunversehendeBeamten
derer überlich ihmver¬sie denJubilar ausdiesem
anlasse in demEntlichge¬
theien zuredenin ration außerdemkommendemfehler vonsilen¬ZeitenherzlicheGlückwünschezu

sich zuführ dessen ,
ren Innerenertheilte
einer wenndieBewilligung
aus der seichenfreun¬
Gemeine MauerinPester Comitat270fr
MastschweineaufdenUr¬
Centralviehmarktzuse¬
Markbringenzudürfen .
DieBezirksausschußwählen
auf der Wiedenzu demWa¬
wirdesbeziehtausschusses

werden denen Gene¬
rath denVorsitzfahrenurechtskundige Magistrat
beamte interveniren
werdenseitens dersteht
hältern keinelandesfürst¬
lichenComissärdelegirt .

Todesfall .Sonntagstarb
der in aristokratischenbreisen
tes bekanntenHerrJohan¬
LachmänerRestaurator
anter Gebets ,ange¬
cialität in seinemFache ,
derausderPausenSchuleher¬
vorging.DasGeschäftwirdnunmehrvonseinemsohnen

et nahme ,aber
seit einem Jahremitge¬
arbeitet und es zueiner
besonderenfertigkeitindie
sein Kunstgewerbegebrach¬
hat in derbisherigenWis¬

fortgeführt .
Personal . )OberbaurathBerger

ist von seiner Krankheit ,wie¬
der hergestellt und hatmit
heutigem Tage die Leitung
der Geschäfte übernommen .
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J .1896 dieersteSitzungderStadtrathen.
gerVerbrachhatheuteVormittagseinenicht
setzungbehalte¬BurgermeisterStra¬nacheröffnetedie
u .begrüßtedieVersam¬melten WortenmitgliedermiteinigenherzlichenWostenbekante ,ist erer¬nicht fürnothwendig
haltedieMadtratheaneinestrengePflicht¬
erfüllung zuerinnern
zu gibt derHoffnungMudruckist durchein collegiale zuinwerbenderMitglieder
des StadtrathenudesPräsidiumdieGeschäfte
führungsich alseine
gedeihlicheerweisen.

werde .Dr .v .Kustabean¬
traf demVersuchenumEinleitung des
Schadloshaltungsverhand .tungbezüglichdeßvondenHause9 .n .6 .Johafsgeschensage
Sozur Strafeabzu¬tretenden Grundes
folge zugebenge¬denke aufderselbe ist über
Subventionen manunter gericht erhalten
derkatholischeLehrerund
100f .u .derVorstadtenKindergartenverein
500fl .
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